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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

SF Bruck 96 III : TSV Nittenau III 
Mittwoch, 30.11.2022, 19:30 Uhr

Holzfurtner und Sinzger bleiben gegen den TSV Nittenau III 
ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend beim Heimteam vom SF Bruck 96 III, als Andreas
Sinzger sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TSV Nittenau III perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Holzfurtner und Sinzger, die ihre Einzel und auch
ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 6. Saisonspiel waren die Gäste vom TSV
Nittenau III ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gastgeber
schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Holzfurtner / Rösch besiegelten mit
einem 3:1 gegen Braun / Kulka den ersten Punkt für ihr Team. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Herrmann / Ullmann die Begegnung gegen Baumer / Heigl mit 1:3 verloren. Mit nur einem
Satzverlust gingen dann Sinzger / Zwicknagl gegen Hasenbach / Brunner durchs Ziel, denn das
Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte Andreas Holzfurtner beim Sieg in drei Sätzen
gegen Dieter Heigl von Beginn an. Johann Herrmann gegen Markus Baumer hieß die nächste Partie
und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier
Sätzen auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten
Partie. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Nach
verlorenem ersten Satz drehte Andreas Sinzger das Spiel gegen Tamara Kulka und gewann in vier
Sätzen. Recht kurzen Prozess machte Alexander Rösch beim 3:0 mit Renate Braun. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Den Sieg von Tobias Brunner konnte Florian Ullmann im nachfolgenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Mathias Zwicknagl
gewann im Anschluss sein Spiel gegen Jürgen Hasenbach überzeugend in drei Sätzen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Lange mit Markus Baumer ringen
musste Andreas Holzfurtner in einer aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg. Die richtige Herangehensweise hatte Johann Herrmann beim wenig später
folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Dieter Heigl von Beginn an. Nach anfänglichen Problemen im
ersten Satz drehte Andreas Sinzger das Spiel gegen Renate Braun und gewann mit 15:17, 11:8, 11:
7 11:5. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SF Bruck 96 III am 21.01.2023 gegen den TSV Detag
Wernberg IV möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
27.01.2023 gegen den TV Nabburg VII einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SF Bruck 96 III

Doppel: Holzfurtner / Rösch 1:0, Herrmann / Ullmann 0:1, Sinzger / Zwicknagl 1:0 
Einzel: A. Holzfurtner 2:0, J. Herrmann 1:1, A. Sinzger 2:0, A. Rösch 1:0, F. Ullmann 0:1, M.
Zwicknagl 1:0 

 TSV Nittenau III
Doppel: Baumer / Heigl 1:0, Braun / Kulka 0:1, Hasenbach / Brunner 0:1 
Einzel: M. Baumer 1:1, D. Heigl 0:2, R. Braun 0:2, T. Kulka 0:1, J. Hasenbach 0:1, T. Brunner 1:0
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